
„Räder raus – Preise runter!“
Mega-RäuMungsveRkauf bei fahRRad haMMeR – Platz für die Modelle 2027
Leipzig. Fahrrad Hammer, be-
kannt als „Der Fahrradladendei-
nes Lebens“, startet anall seinen
Standorten in Mitteldeutsch-
land einen großen Räumungs-
verkauf. Ziel der Aktion ist es,
auch in Leipzig Platz für die
brandneuen Modelle des Jahr-
gangs 2027 zu schaffen.
Unter dem Motto „Räder

Raus – Preise runter!“ haben
Kundinnen und Kunden die ein-
malige Gelegenheit, Fahrräder,
E-Bikes und Zubehör zu dras-
tisch reduzierten Preisen zu er-
werben. Geboten werden Ra-
batte von bis zu 60 Prozent auf
das gesamte Sortiment, da-
runter hochwertige Marken wie
Riese & Müller, Cube, Winora,
Haibike, Diamant und viele
mehr.
Thomas Hammer, Geschäfts-

führer von Fahrrad Hammer,
freut sich: „Wirmachen Platz für
die Zukunft des Radfahrens!
UnsereKundenkönnen jetzt von
unglaublichen Preisen profitie-
ren und sich gleichzeitig auf die
neuesten Innovationen freuen,
die wir bald präsentieren wer-
den.“ Während des Räumungs-

verkaufs bleiben die Werkstät-
ten an allen Standorten weiter-
hin geöffnet. Allerdingswird da-
rauf hingewiesen, dass es auf-
grunddes erwartetenhohenBe-
sucheraufkommens zu längeren
Wartezeiten kommen kann.
Zum Schluss noch ein wichti-

ger Hinweis: Der Räumungsver-
kauf ist zeitlich begrenzt, dieAn-
gebote gelten nur solange der
Vorrat reicht.
Mit Standorten unter ande-

rem in Eilenburg, Bitterfeld,
Leipzig und Bad Düben sowie
Torgau ist Fahrrad Hammer eine
feste Größe in Mitteldeutsch-
land. Das Unternehmen bietet
unter dem Slogan „Der Fahrrad-
laden deines Lebens“ eine breite
Auswahl an Fahrrädern, Zube-
hör und einen professionellen
Werkstattservice, der auf kom-
petente Beratung und exzellen-
ten Kundenservice setzt.

2 fahrrad hammer,
gerichtswiesen 1,
04668 grimma,
Tel.: 03437 7088900
www.fahrrad-hammer.de
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„Räder raus – Preise runter!": Unter diesem Motto startet bei
Fahrrad Hammer der Mega-Räumungsverkauf. Foto: Fahrrad Hammer

Erdäpfel-Kochbus rollt
auch durchs Muldental
Zum 13. Mal fährt der Doppeldecker mit Profiküche an sächsische Schulen
und Kindergärten – und macht auch halT in deR Region

MuLdentaL. Wenn am 14.
September der Erdäpfel-Koch-
bus vor der Tür hält, wissen die
Kita-Kinder in Borsdorfer Orts-
teil Panitzsch schon, was
kommt: An diesem Tag dreht
sich alles um die Kartoffel. Zum
13.Mal in Folge tourt dieMarkt-
gemeinschaft Erdäpfel durch
Sachsen und bringt Kindern die
heimische Kartoffel näher.
Der Doppeldeckerbus ist mit

einer professionellenKüche aus-
gestattet undwird voneinemer-
fahrenen Koch begleitet. In die-
semHerbstmacht er an 20 säch-
sischen Grundschulen und Kin-
dergärten Station – darunter
auch mehrere Einrichtungen im
Muldental. Los geht es am 14.
September im Kindergarten Pa-
nitzsch, tags darauf folgt die
Grundschule Brandis. Weitere
Termine führen den Bus in die
Kindertagesstätte „Spielhaus“
(16. September) und an die Rin-
gelnatz-Grundschule in Wurzen
(17. September) sowie am
nächsten Tag an die Grundschu-
le Bennewitz.
Seit dem Start der Aktion

2014 haben bereits rund 18 000
Kinder gemeinsam mit ihren
Lehrkräften und Erziehern den
Kochbus erlebt. Jede teilneh-
mende Schule darf ihn einen Tag
lang kostenlos nutzen, einge-
bunden etwa in den Sachkun-

nen die Schülerinnen und Schü-
ler verschiedeneZutatenkennen
und bereiten gemeinsam ein
Kartoffelgericht zu – gegessen
wird anschließend in der Grup-
pe.
Die Kochbus-Tour ist zugleich

das Dankeschön für das Schul-
gartenprojekt „Kids an die Knol-
le“: Rund 200 sächsische Schu-
len und Kitas haben sich in die-
sem Jahr daran beteiligt und
Kartoffeln selbst angebaut und
gepflegt. „Das Interesse an re-
gional erzeugten, gesunden Le-
bensmitteln ist weiterhin hoch.
Erdäpfel aus Sachsen sind au-
thentisch und beliebt“, betonen
die Mitglieder der Marktge-
meinschaft. Fast täglich zeige
sich,wiewichtig kurze, zuverläs-
sige Versorgungswege seien –
und wie sehr selbst zubereitetes
Essen wieder wertgeschätzt
werde. Für Erik Richter und Jür-
gen Klamt, Geschäftsführer der
Marktgemeinschaft Erdäpfel, ist
die Kartoffel dabei mehr als nur
Beilage: Sie sei „Botschafter von
Esskultur und Lebensweise“.

2 Wer mehr über die Tour,
die teilnehmenden schulen
oder das Projekt „kids an die
knolle“ erfahren möchte,
findet informationen unter
www.erdaepfel-sachsen.de sowie
www.qualitätskartoffeln.com

de-, Natur- oder Schulgarten-
unterricht. Pro Schule finden
fünf Koch-Durchgänge statt, an

denen jeweils bis zu 15 Kinder
teilnehmen. Unter Anleitung
vonProfikochMichaelWeise ler-

Die Kartoffel-Bus macht im September Station an Grundschulen
und Kindergärten in der Region. Foto: Thomas Kube

Vereinigte Mulde bei Grimma: Nutzung eingeschränkt
griMMa. Wegen Abrissarbei-
ten an der Autobahnbrücke der
A14 bei Grimma hat das Land-
ratsamt Leipzig den Gemeinge-
brauch der Vereinigten Mulde
eingeschränkt. Die seit 1. Sep-

tember geltende Allgemeinver-
fügung betrifft einen Abschnitt
von jeweils bis zu 300 Metern
flussauf- und -abwärts der Brü-
cke, der vorOrtmit Schildernge-
kennzeichnet ist.

In diesem Bereich sind unter
anderem Baden, Tränken, das
Schöpfenmit Handgefäßen, Eis-
sport, das Befahrenmit unmoto-
risierten kleinen Booten sowie
Fischerei untersagt. Ausgenom-

men bleibt das Einleiten von un-
belastetem Quell-, Grund- und
Regenwasser. Die Regelung soll
zunächst bis zum 15. Dezember
gelten, kann sich bei Bauverzö-
gerungen aber verlängern.

Gelenkschmerzen imAlter:
Welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es?

Klinik Leisnig

1. Vortrag

Kniegelenksarthrose: den Verschleiß
und die Beschwerden lindern
Thorsten Wolf

2. Vortrag

Minimalinvasiver Hüftgelenksersatz
erlaubt eine schnellere Genesung
Dr. med. Jan Pfränger

Dienstag, 22. September 2026
16:00 bis 17:30 Uhr
RatssaalMügeln, Markt 1, 04769Mügeln
(barrierefreier Zugang über den Seiteneingang)

Orthopädie on Tour
Mediziner:innen der Helios Klinik
Leisnig stellen Ihnen moderne
Behandlungsmöglichkeiten vor

Für das

leibliche

Wohl ist

gesorgt.
Anmeldung bis 16. September 2026 über
veranstaltung.leipzig@helios-gesundheit.de oder (0171) 811-4996

Mehr Aufmerksamkeit
für Ihre Anzeige!
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